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Gemeinsamer Antrag von B’90/DIE GRÜNEN und SPD zum Haushalt 2007

„Reduzierung des Durchgangsverkehrs in Mörfelden“

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Es wird festgestellt, daß Sofortmaßnahmen zur Verkehrssicherheit, zur Reduzierung des Verkehrslärms und 
zur Verkehrsberuhigung an den heutigen Bundesstraßen im Stadtgebiet dringend notwendig sind.
Daher unterstützt die Stadt Mörfelden-Walldorf aktiv die Bestrebungen der AGS (Aktionsgemeinschaft 
Mörfelden-Walldorf gegen Lärm) zur Aufstellung von Hinweisschildern „Lärmschutz! Durchgangsverkehr 
vermeiden! Umgehungsstraßen nutzen“

Für die Maßnahmen werden im Haushalt 5.000,00 EURO bereitgestellt.

Der Magistrat wird zudem aufgefordert zu prüfen, ob unter Einbeziehung des Amtes für Straßenverker, 
Darmstadt unterstützend Maßnahmen zur Verbesserung des Verkehrsflusses notwendig sein könnten, z.B. 
Änderung von Ampelschaltungen, Verbreiterung von Abbiegespuren o.ä.. Eventuell notwendige Mittel 
stehen im Haushalt unter „Umgestaltung städtischer Straßenräume“ zur Verfügung.

Zur Finanzierung werden die Mehreinnahmen der Gewerbesteuer herangezogen.

Begründung:

Bis alle Vorbereitungen zum Bau der Südumgehung abgeschlossen sein werden und die Straße 
gebaut sein wird, wird es noch einige Jahre dauern. Die Koalitionspartner haben vereinbart, von 
daher Maßnahmen zu unterstützen, die die Verkehrssituation in dieser Zeit in der Mörfelder 
Innenstadt reduzieren. Besonders wurde dabei auf die Arbeit der AGS hingewiesen. 
Die AGS würde Schilder an den Ortseingängen aufstellen, auf denen in geeigneter Weise auf die 
Möglichkeit der Umfahrung des Ortskerns hingewiesen wird.
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